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Nach Beendigung der Hallenrunde ließen es die beiden aktiven B- und 
E-Jugend-Mannschaften etwas lockerer angehen. Neben dem 
wöchentlichen Training standen die Rundenabschlussfeiern auf dem 
Programm.  
 
Für die E-Jugend gab es einen Spielenachmittag in der 
Vierburgenhalle. Die drei Trainer Nicola Bruder, Tim Molter und Jakob 
Dertinger hatten sich Einiges einfallen lassen und sorgten unter 
Einbeziehung der anwesenden Eltern für einen vergnügten 
Nachmittag. Beim abschließenden Grillen konnten sich alle noch 
einmal stärken und den Tag ausklingen lassen. 
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an Nicola, Tim und Jakob für ihr 
Engagement und auch an die Eltern für ihre Unterstützung.  
 
Die E-Jugend ist nun eine Altersklasse aufgestiegen und startet in der 
kommenden Runde als D-Jugend.  
 
 
Die B-Jugend kann sich bei Holger Schmitt bedanken, der Kanus 
organisiert hatte. Mit den Autos fuhr man nach Pleutersbach; dort hatte 
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Holger schon eine flache Einstiegsstelle ausgemacht. Mehrere Boote – 
besetzt mit 2 – 4 Leuten wurden in den Neckar gelassen und machten 
sich auf zu einer mehrstündigen Fahrt bei optimalen 
Wetterverhältnissen Richtung  Neckarsteinach. Nachdem alle heil 
angekommen und die Boote verladen waren machte man sich auf den 
Weg zur Vierburgenhalle. Dort  waren die Grills schon vorgeheizt und 
die ausgepowerten Sportler mussten nur noch am gedeckten Tisch 
Platz nehmen. Vielen Dank nochmals an Holger Schmitt und die 
übrigen Helfer im Hintergrund.  
 

 

Hier gibt es noch einmal die letzten Instruktionen und Verhaltensregeln 
von Holger, damit alle heil die Bootsfahrt bis nach Neckarsteinach 
überstehen. Es müssen alle genau zugehört haben, denn es gab dann 
keinerlei Verluste zu vermelden und die Fahrt hat sichtlich Spaß 
gemacht.  
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Pünktlich zur neuen Saison erhielt die Mannschaft der B-Jugend neue 
Trikots, die von der Firma Hach Gartengestaltung Neckarsteinach und 
der Früchte Ecke Molter Schönau finanziert wurden. Hierfür nochmals 
vielen Dank von der Abteilung Handball und den Spielern.  

 

 

o. R. v. l.: Christine Hach, Pia Brandmeier, Alexan der Heid, Tim Molter, 
Sam Glasner, Marco Hammersdorf, Jakob Dertinger, Ma rtina Röth 
u. R. v. l.: Georg Siegel, Aron Schaub, Jannis Hach , Lutz Neuhäuser, 
Jonathan Sadowski, Michael Molter, Holger Schmitt 

 
Nachdem die neuen Trikots bestellt waren, nahm die Mannschaft an 
einem Gewinnspiel der Firma Mainova –Trikotausstatter für die Region 
im Umkreis von 100 km um Frankfurt - teil und gewann einen weiteren 
Satz Trikots samt Beflockung. So ausgerüstet  konnte man in die neue 
Hallenrunde starten.  
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          Restspielplan männliche D-Jugend  

Datum Zeit Heim Gast 
12.11.11 17.00  TB Wilhelmsfeld 
20.11.11 12.15  Neckargemünd TB 
26.11.11 17.00 TB Eschelbronn 
04.12.11 12.00  Waldbrunn/Eberbach TB 
10.12.11 17.00  TB TV Sinsheim 
28.01.12 17.00  TB TSV Steinsfurt 
04.03.12 13.10  Wilhelmsfeld TB 
10.03.12 17.00  TB Neckargemünd 
17.03.12 11.00  Eschelbronn TB 
24.03.12 17.00  TB Waldbrunn/Eberbach 
31.03.12 11.15  TV Sinsheim TB 

 
          

 

             Restspielplan männliche B-Jugend  

Datum Zeit Heim Gast 
20.11.11 11.30  Gaiberg TB 
26.11.11 18.30  TB Eschelbronn 
03.12.11 16.40  Nußloch TB 
10.12.11 18.30  TB PSV Heidelberg 
17.12.11 15.45  Meckesheim/Dielheim TB 
15.01.12 12.20  Wiesloch TB 
28.01.12 18.30  TB Steinsfurt 
15.02.12 19.30  TB  Kirchheim 
10.03.12 18.30  TB Gaiberg 
17.03.12 16.00  Eschelbronn TB  
24.03.12 18.30  TB Nußloch 
01.04.12 12.45  PSV Heidelberg TB 
14.04.12 18.30  TB Meckesheim/Dielheim 
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Die Damenfreizeitmannschaft begann schon Anfang des Jahres mit 
den Vorbereitungen zum 50. Geburtstag von Pia Brandmeier. Das dar-
gebotene Programm war ein voller Erfolg und bis in die frühen Mor-
genstunden des 26. Juni wurde zünftig gefeiert. Bei dieser Gelegenheit 
entstand auch das nachfolgende Bild. 

v. l.: Ulrike Mathias, Michaela Heck, Andrea Pfahl, Sieglinde Ihrig, Pia Brand-
meier, Karin Teller, Martina Röth, Sabine Schaeffer, Birgit Gerlach 
 
Ein weiteres Highlight war der Ausflug, der auch in diesem Jahr wieder 
nach Spanien führte. Mit sechs Personen ging es im September per 
Flieger von Frankfurt-Hahn nach Jerez. Nach einer halbstündigen Au-
tofahrt per Mietwagen wurde die Ferienwohnung erreicht. Dann hieß es 
eine Woche Sonne satt am hauseigenen Pool. Das Faulenzen wurde 
nur durch Einkaufsfahrten und Ausflüge in den Nachbarort und an das 
Meer unterbrochen. Bestens erholt ging diese Woche wieder einmal 
viel zu schnell zu Ende. Martina Röth 


